
 

 

 

Feuerwehrausbildungsmodule an 2 Tagen in Mistelbach 

 

MISTELBACH (24., 25.03.2017) – Am 24. und 25. März fanden zwei 
„intensive Ausbildungstage“ für zahlreiche Feuerwehrmitglieder in 
Mistelbach statt. Neben dem zweitägigen Ausbildungsmodul „Grundlagen 
Führen“ und der dazugehörigen Abschlussprüfung wurden auch junge 
Feuerwehrfrauen und – männer an einem „Grundausbildungstag“ die 
wichtigsten Arbeiten im Feuerwehrdienst vermittelt. 

 

Unter der Leitung des Bezirksausbildungschefs Markus Schuster waren 
rund 20 Feuerwehrwehrausbilder damit beschäftigt, die 80 motivierten 
Feuerwehrmitglieder auf den neuesten Wissenstand zu bringen. 

 

Neben dem theoretischen Teilen der Ausbildungsmodule wurde großer 
Wert auf das praktische Arbeiten gelegt. Im Stationsbetrieb wurden die 
Einsatzfelder „Technischer Einsatz nach Verkehrsunfall“, die 
„Menschensuche im Innenangriff unter Einsatz von Atemschutzgeräten“, 
das „Retten von Personen aus Höhen und Tiefen“ und „die richtigen 
Erstmaßnahmen beim Schadstoffeinsatz bzw. das Arbeiten mit Leitern, 
das Arbeiten der Löschgruppe und der Einsatz von Mittel- und 
Schwerschau“ erarbeitet. 

 

Der Modulabschluss des Moduls „Grundlagen Führen“ wurde in Form 
eines Lehrgesprächs durchgeführt. Bei diesem Lehrgespräch werden von 
den Modulteilnehmern Situationen aus den verschiedensten Einsätzen 
analysiert und das richtige Vorgehen beim Einsatz Schritt für Schritt 
durchgegangen. 


